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Z. 315. » (3) Nr. 622«.
K u n d m a c h u n g .

Das hohe k. k. Handels« Ministerium hat
mit Erlaß vom 2U. d. M . , 3. I ! t t l 6 , dem
Norbert Moriz Ehrenreich, Besitzer der Herr-
schaft Ponovizh in Krain, ein ausschließendes
Privilegium auf eine Verbesserung des Doppel-,
Universal-, Dcstillir - und Rektifizir-Apparates
zur Darstellung des feinsten fuselfreien Weingei-
stes, absoluten Alkohols, chemisch reinen Wein-
geistes , der Liqueure und Aquavite, des Rosoglio's,
Rhums, Araks, Cognaks, des Franzbranntweines,
Slivovitz, Wachholdcr-.Branntweines, Kamphins,
des Kölner-Wassers, der ätherischen Oele, Er-
trakte und parfü'mirte Essenzen, auf die Dauer
von Fünf Jahren zu verleihen befunden.

Welches zur allgemeinen Kenntniß gebracht
wird.

Von der k. k. Landesregierung.
Laidach am 30. Mai l«54.

Z. 318. (3) n Nr. 88U7.
K o n k u r s - K u n d m a c h u n g .

I m Bereiche der k. k. Finanz-Landes. Dl«
rektion für Steiermark, Kärnten und Krain ist
die Dienstesstclle eines Oberamts-Off'zials mit
dem IahrcSgchaltc von Neunhundert Gulden und
der Vnbindlichkcit zum Erläge einer Kaution im
Gchaltöbetrage, zu besetzen.

Die Bewerber um diese DienstessteUe, oder
wenn durch deren Besitzung eine Oberamts-Offi«
zialen-Stelle mit dem Iahrcögchalte von 8W st.
erledigt werden sollte, auch um diese Letztere, ha-
ben ihre Lehörig dokumentirten Gesuche unttr
Nachweisung deb Alters, Standes, Religions-
bekenntnisses, dls moralischen Verhaltens, der
zurückgelegten Studien, der bisherigen Dienst-
leistung, der Sprachkenntlsse, der erworbenen
praktischen Kenntnisse im Zoll-, Kassa- und Rech-
nungswesen, insbesondere der mit gutem Erfolge
abgelegten Prüfung aus dem neuen ZoUverfat)-
«n und der Warenkunde oder der Befreiung von
derselben, endlich der Kautionsfähigkeit und uritcr
Angabe ob und in welchem Grade sie mit Bc-
amten der gedachten Finanz-Landes-Direktion
oder der ihr unterstehenden Behörden und Aem-
ter verwandt oder verschwägert sind, im Wege
ihrer vorgesetzten Behörde bis letzten I u n »
1 8 5 4 , bei der Finanz»Landes - Direktion in
Gratz einzubringen.

Von der k. k. steierisch-illyrischen Finanz-Lan'
dcs-Direktion. Gratz am 29. Mai »854

H. 317. :, (2) Nr. 163«.
Liz i t a t i o n s - Ku ndm achu ng.

Das hohe k. k. Handelsministerium hat zn
Folge des von der hohen k. k. Statthaltcrei
unterm 2. Mai d. I . , Z. 4U6 l , intimirten
Erlasses vom 25. April d. I . , Z 8 « l 3 , das
Resultat der am 16. März d, I . abgeführten
Offerten - Verhandlung wegen Hi.ntana.abe der
Mil dem hohen Ministerial - Erlasse vom Il>. August
!V53, Z. 4743, bewilligten Ufelschutzbaulen,
im D. Z. V I I 1 / 4 - 5 , V M / 5 ' 7 et I X / 0 l
an der Save, nicht bestätiget, sondern angeord-
net, daß auf (5'rund der, das eigentliche Bau-

l bedürfniß darstellenden Bau-Operate cine aber«
Malige Versteigerung mittelst schriftlicher Offerte
abgeführt werde; welche Verhandlung am

^ 2 3. I u n l d. I . hieramts abgehalten werden
wird. Die auf das eigentliche Baubedürfniß
bercckneten Kosten der Bauobjekte wurden mit
folgenden Beträgen adjustirt, und zwar:
b) für den Ufcrschutzbau, im D. Z. V i l l / 4 5,

nächst Moschina mit . . . 6224 ft. l 8 kr.
l>)Für jenen im D. Z. V i i l / 5 7 , der

Save, nächst Skarbut mit . 3823 si. 52 kr.
und

^) Für den Schuhbau, im D. Z . I X / N - I der
Save, nächst Praprettno, mit . 7<U8 st. 34 kr.

Zu dieser Offerten-Verhandlung werden Un-
ternehmungslustige mit dem Beisatze eingeladen,
daß die bezüglichen Plane, Preisverzeichnisse, sum-
marischen Kostcnübcrschläge und Bcdingnisse bei
der Baudirektion in den gewöhnlichen Amtsstun-
den zu Jedermanns Einsicht aufliegen, und daß
mit der Eröffnung der eingelangten schriftlichen
Offerte am oben bezeichneten Tage um l l Uhr
Vormittags begonnen werden w i rd , daher die-
selben , wenn sie berücksichtiget werden sollen, bis
zu dieser Stunde einlangen müssen.

Die Offerte sind nach dem unten beigefügten
Formulare auf einen 15 kr. Stempel auszufer-
tigen, und können auf die Uebernahme eines
einzelnen, oder aller oben angeführten Objekte
lauten, nur muß in demselben das Objekt, auf
welches das Anbot lautet, genau bezeichnet, und
der Nachlaß oder die Aufzahlung, in Prozenten
ausgedrückt, mit Zahlen und Buchstaben deutlich
geschrieben, angeführt werden.

Dem gehörig versiegelten, auf der Außenseite
mit der Aufschrift: »Anbot für die Uferschutzbau-
ten an der Save, im D . Z. — " versehenen Offerte
kömmt das Vad ium, welches mit 5 Prozent
der obenangeführten adjustirten Kostenbeträge fest-
gesetzt w i r d , und zwar für den Bau
uä ;, mit 312 si. — kr.
für jenen «ä k mit . . . 192 ,, — „
für jenen ^ <: mit . . . 853 » — »
entweder in barem Gelde, oder Staatspapieren,
oder aber eine ämtliche Bestätigung über den Er-
lag desselben bei einer öffentlichen Kasse, beizu-
schließen, und hat die ausdrückliche Erklärung zu
erhalten, daß sich der Baubcwerber den dcr Ver-
Handlung zu Grunde liegenden allgemeinen und
speziellen Bedingnissen ohne Vorbehalt unterwerfe.

Nei zwei gleichen Anboten wird dem früher
überreichten der Vorzug gegeben, weßhalb die
einlangenden Offerte nicht nur mit Postnummern
bezeichnet, sondern auch auf demselben der Tag
und die Stunde der Ueberreichung ersichtlich ge.
macht werden wird.

Von der k. k. Landcö-Baudircktion für Krain.
Laibach am 3. Jun i »854.

O f f e r t :
Ich Endesgefertigter, wohnhaft zu

erkläre hiemit, die Pläne, Bedmgnisse und Ein
hcitspreisverzeichnisse der in der Kundmachung
vom 3. Juni d. I , Zahl 1U3(», angeführten Wasser

! bauten an dem Savcstusse eingesehen und wohl
verstanden zu haben, und verpftlchte nnch, den
Ufer schutzbau (hier kömmt der B a u , welcher übe»
nommcn werden w i l l , nach der Kundmachung
genau zu bezeichnen, und das Anbot nnt Ziffern
und Buchstaben auszudlücken) genau nach den
eingesehenen Planen und Bedingnissen in der vor
geschriebenen Zeit in Ausführung zu bringen, zu
welchem Behufe ich das 5 ^ , Vadium pr
st. . . kr. im Baren anschließe (oder Beweis des
zuliegenden Depositen - Scheines bei der k. k.
Kassa erlegt habe).

Wohnort und Datum

Name und Charakter
des Offerenten.

A d r e s s e d e s O f f e r t e s .
An die k. k. Landes - Baudirektion

zu Laidach.
A n b o t

Betreffend die Uebernahme der Uferschutzbauten
im D. Z. V I l l / 4 bis l X / , an der Save.

Z. 919. ( l ) Nr. 908.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Laibacd I I . S«k.
tion wird hiermit bekannt gemacht:

Es sei von diesem Gericht über das Ansuchen
der Laibacher Sparkasse, durch Hm. Dr. Wurzbach,
gegen Frau Anna Brentschitsch, weglN schuldigen
200 f l . M . M . c. 5. <:., in die exekutive öffentliche
Versteigerung der, der Letzteren gehörigen, im ma-
gistratlichcn Grundbuche vorkommenden Realitäten,
als: des Hauses (Zonsc.. Nr. l l in der Gradischa-

Vorstadt, im gerichtlich erhobenen Schatzungswerthe
von ,105 fl. 15 kr. M . M., und des Ackers Rektf..
Nr. 722 am Laibacher Felde, Parz.'Nr. 490, mit
,42l lü Klafter Flächenmaß, im gerichtlich erh».
denen Schätzungswerlhe von ,36 fl. 35 kr. M . M .
gewilliget, und zur Vornahme derselben vor diesem
Gerichte die drei Feilbietungstagsatzungen aus der,
7. Jun i , auf den 7. Jul i und auf den 7. August
d. I , , jedesmal Vormittags um 10 Uhr mit dem
Anhange brstimmt worden, daß tiese Realitäten nur
dci der letzten FeildieNing bei allenfalls nicht er.
zieltem oder überbotenem Schätzungswerte auch
unter demselben an den Meistbietenden Hintangegel
den werden.

Die Lizitationsbedingnisse, das Schatzungspro-
tokoll und der Grundduchserlrakt können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden eing«.
sehen werden.

Laibach am !0. April l854.
Nr. 1553.

Bei der ersten Feildietungstagsatzung wurde kein
Anbot gemacht.
K. k. Bezirksgericht llaibach I I . Sektion am

8. Juni 1854.
Der k. k. Bezirksrichter:

l)r. v. Schrey.

Z. 87,. (3) Nr. 1776.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte zu Tscherneinbl
wird dem unbekannt wo abwesenden Johann Ia^
ketizh aus Si l le , hiemit erinnert-

Es habe das Handlungshaus Schoch el Frank
aus Schwäbisch.-Gmü'nd, durch Herrn I)i-. Nosma'
die Klage auf Zahlung dcS, fur auf Borg genoin.
mene Waren angesprochenen Betrages pr. l l fl.
7 kr. erekutive angebracht, womber zur summari-
schen Verhandlung die Tagsatzung aus den 24. Au-
gust l. I . Früh um 9 Uhr vor diesem Gerichte an-
geordnet wurde.

l Da dilsem Gerichte der Aufenthaltsort deß 83e.
klagten unbekannt ist, so wurde ihm Herr Johann
Virant in Tschernembl als Kurator aufgestellt und
es wird ihm bedeutet, daß er entweder selbst zur
Verhandlung zu erscheinen oder einen andern Ver-
treter namhaft zn machen, oder diesem Kurator die
erforderlichen Behelfe an die Hand zu geben habe,
widligcns mit demselben verhandelt und was Nech«
tens ist, erkannt würde.

Tschernrmbl am 4. Mai 1854.

Z. 909. <2) Nr. 4523.
E d i k t .

Von dem gefertigten Bezirksgerichte, als Ad-
handlungsinstanz wird bekannt gemacht: Baß der
zum Verlasse deS Gregor Saller gehörige, im
Grundbuche Sonmgg 5>ul> U>b Nr. 36, Ncktf. Nr.
33 und Parz. Nr. ' " ' / . , , vort>mmcndr Waldantheil
<luvajll» verl» genannt, am 5. Jul i l. I , Früh 9
Uhr in der Amtskanzlei des gefertigten Bezirksge.
lichtes an den Meistbietenden velällßslt wird und
daß die Lizilationsbedlngnifse täglich hicramts eilige.-
sehen werden können.

K k. Bezirksgericht Umgebung LaibachS am ö.
Ma i >«54.

Z 907. <2) Nr. 1623.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld wird
hicnut bekannt gemacht:

Es sei in der ExetutionSsache des minderjährigen
Johann Kapler von Ardru, durch seinen Kurator
Josef Wisi<>k, gegen ^ohann Schril'ervon Birkm-
l'erg, die erekutive Feilbictung der, den, lietzten,
gehörigen Realitäten, a ls : dcr unbeliaustcn, auf
153 sl. 40 kr. dewertDettn Haldhube in Blesje,
uci Herrschaft Thurnamhart Reklf. Nr. " " / , und
der in Biltenderg gelegenen. auf 588 fl. 40 kr.
(Z. M. bewerlhetet, Bergholrschast, ^ l Herrschaft
Thurnamhart Berg-Nr. 160, l>cn>. schuldigen 86 fi.
c. ». c., bewilliget, und die Vornahme derselben
auf den 28. J u n i , den 28. Ju l i und den 28. Au.
gust l. I . , jedesmal Vormittags 9 Uhr in der Ge.
riclitskanzlei mit dem Beisätze angeordnet worden,
daß diese Realitäten erst bei der dritten Feilbielung
auch ui'ter dem Schätzungswerlhe werden Hintange,
gcbcn werden.

Der Grundbncksertrakt, daß Schätzungsprotokoll.
und die Lizitationsbedingnisse rönnen hiergerichts ein»
gesehen werd.n.

Gurkseld am 18. April «854.
Der k. k. Brzirlsllchtl»:

S ch u l l e r.
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Z. 894. (2) Nr. 2145.

E d i k t .
Vom r. k. Bezirksgerichte Krainburg wird den

unbekannt wo befindlichen Maria Starabatschnig,
Franziska Dolcher, Maria Dolcher, Valentin Strecke!,
Johann Drinouz, Andreas Seschun, Maria Haupt'
mann und Maria Urezhek und ihren gleichfalls un-
bekannten Erben, hiemit erinnert-.

Es habe gegen sie die Agatha Allmann von
Kramburg die Klage auf Verjährt- und Erlöschen-
Erklärung ihrer, auf dem im Grundbuche der l. s.
Stadt Krainburg im Baumgarten zu Krainburg
«ul, Con5c. Nr. l8 alt, 25 neu, liegenden Hause
sammt Garten, und auf dem aus der 38. Hauptav-
theilung des Pl'rkach-Erdreiches dazugehörigen '/« P i »
kachanlheile intabulirten nachstehenden Satzposten, als:
») Dcs zwischen Anton Dolcher und Maria

Starabatschnig unterm l9 . Ma i l783 , mit 17.
März »784 errichtete Heiratskontrakt, zur Sicherstes
lung des Heiratgutes der Maria Starabalschnig
pr. »50 f l . L. W . , dann des Rechtes der Fran,
ziska Dolcher, zum Bezüge des lebenslänglichen
Unterhaltes.

b) Der Kauf. Kontrakt ddo. 26., intali. 28,
März «801, zu Gunsten der Maria Dolcher, be-
züglich deS ihr zustehenden lebenslänglichen Wol)
nunqsrechteö im House.

c) Der Kauf, Kkontrakt zwischen Valentin Strekel
und Johann Drinouz ddo. l3. September «803,
inlal). l6 . Hornung 1804 zu Gunsten des Va-
lentin Strekel, bezüglich eines Kausschillingsrestcs
pr. !00 fi. L. W.

ll) Der Kauf. Kontrakt zwischen Johann Dri<
nouz und Jakob Aumann ddo. 12., int»d. 21.
Jänner l8 !5 zu Gunsten des Johann Drinouz,
bezüglich des bedungenen Kaufschillinges pr. 280 si.
L. W.

e) Der Kauf'Vertrag ddo. 4. Oktober l8 !6 ,
inlali. 25. April «817, bezüglich des vom Jakob
Aumann dem Andreas Seschun wegverkausten,
dem Hause Cnn«c. Nr. 25 in Baumgarten des,
der 35. Hauptabtheilung des Pirkach-Erdrciches
zugemessenen V«; Piikachanlheiles für den Kauf.
preis pr. 5« fi. 20 kr. C. M .

l) Der von den Eheleuten Jakob und Maria
Aumann ausgestellte, an die Maria Hauptmann
lautende Schuldschein ddo. 25. Juni 18«5, intai»,
29. August ,8«? N. «3 fi. E. M . , nebst 5"/«,
Interessen, und

. ß) der von Jakob Aumann ausgestellte, an
die Maria Ulezheg von Klanz lautend« Schuld.
schein ddo. 9. Ma i «8«7, int»K. 26. Juni l»»8
pr. 30 fi., nebst 5"/u Interessen eingebracht, wor.

über die Hagsatzung auf den 30. August l. I . , Früh
9 Uhr vor diesem Gerichte mit dem Anhange des
§. 29 a. G. O. angeordnet ist.

Da der Aufenthalt der Geklagten diesem Ge-
richte unbekannt ist, so hat man ihnen aus ihre Ge°
fahr und Kosten den Herrn Johann Dkorn zu
Krainburg zum Cur»wr »cl aclum beigegeben, mit
welchem diese Rechtssache verhandelt werden wird.

Hicvon werden die Geklagten mit dem Anhange
verständiget, daß sie zur obigen Tagsatzung entweder
persönlich zu erscheinen, oder diesem Gerichte eine»
Sachwalter namhaft zu machen, oder dem bestellten
(^ui-Itoi- ihre Behelfe an die Hand zu geben haben,
widrigens sie sich die widrigen Folgen selbst zuzu-
schreiben haben werden.

K. k. Bezirts-Gericht Kraindurg am 30. April
l854.

Z?"895 ^2) Nr. «739.
E d i k t .

Vom k. r. Bezirksgerichte Radmannsdorf wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei der Maria Prelner von Radmannsdorf,
gegen Georg Rotar von Laufen, wegen behaupteten
96 fi. sammt Anhang, die exekutive Feilbietung der,
dem Schuldner gehörigen, mit exekutivem Pfand,
recht belegten, auf 460 fi. 30 kr. exekutive geschätzten,
im Grundbuche der vormaligen Herrschast Stein zud
Rtktf. Nr. 236 vorkommenden Halbhube zu Laufen,
bewilliget worden. Diesemnach werden zur Vor.
nähme dieser Feilbietung drei Fkilbietungstermine,
und zwar der erste auf den 24. Jun i , der zweite
auf den 24. Jul i und der dritte auf den 24. August
d. I . , jedesmal Vormittag um «l Uhr in der dieß-
genchtlichen Amtskanzlei mit dem Anhange bestimmt,
daß diese Realität nur beim dritten Feilbietungs-
termine unter dem Schätzungswerthe hintangegeben
werden würde.

Hicvon werden Kauflustige mit dem Beisätze
verständiget, daß die LizitationSbedingnisse. die
Schätzung und der Grundbuchsstand in den gewöhn,
lichen Amtsstunden bei diesem Gerichte eingesehen
werden können.

Radmannsdorf am 22. April 1854.

Z. 898. (2) . Nr. 2239.
E d » l t.

Vom k. r. Bezirksgerichte Radmannsdorf wird
bekannt gemacht:

Es sei dem Hrn. Josef Mateusche von Laibach,

aegen Matthäus Pogazhar von Sgosch, wegen zwei
Wcchselforderungen pr. 350 fi. und 400 fi. c. 5. c.,
die exekutive Feilbietung der dem Exekutcn gehörigen,
aus dem Pachtverträge vom 9. Oktober «849 her.
rührenden, auf der im Grundbuche der vormaligen
Herrschast Stein 5ub Urb. Nr. «04 vorkommenden,
dem Anton Potozhnik gehörigen Hübe zu Vigaun
intabulirten, mit exekutivem Pfandrecht belegten,
auf 450 ft. exekutive geschätzten SagmühlPachtrcchte
bewilliget worden, und zur Vornahme dieser Fn l '
bietung seien zwei Feilbietungöterminc, und zwar
der erste aus den 27. Juni und der zweite auf den
««. Ju l i d. I . , jedesmal Vormittag um l i Uhr
in der dießgetichtlichen Amtskanzlei mit dem Anhange
bestimmt worden, daß diese Pachttechte nur beim
zweiten Termine unter dem Schätzungswerthe hint-
angegeben werden würden.

Dessen werden Kauflustige mit dem Anhange
verständiget, daß die gerichtliche Schätzung und die
Lizitationsbedingnisse in den Amtsstunben bei diesem
Gerichte eingesehen werden können.

Radmannsdorf den 20. Ma i 1854.

Z. 893. (2) Nr. l370,
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Krainburg wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Herren Franz und
Augustm Mal l i von Neumarlt l, wegen schuldigen
8« fi. 52 kr. c. «. c., in die öffentliche Versteige-
rung der, dem Georg Globozhmk gehörigen, im
Grundbuche des Gutts Blschofiack zuli Ulb. Nr.
472/, vorrommenden, auf 48l fi. 45 kr. E. M .
geschätzten Kaischenrealilat zu Poschenik H . ' Nr. 39
bewilliget, und es seien zur Voinayme derftlben die
Tagfahrten auf den 3 l . M a i , 28. Juni und 26.
Jul i l. I . , jtdesmal um 10 Uhr Vormittags im
Amtssitze deS Gerichtes mit dem Bedeuten bestimmt
worden, daß diese Realität bei der 3. Feildietung
auch unter dem Schätzungswert!)« hintangegeben
werden wi ld ; wozu die Kauflustigen mit dem Be,
melken eingeladen werden, daß die Schätzung der
Realität, die Flilbletungsbedlngnisse und der Grund'
buchscrtratt täglich hier eingesehen werden können.

Krainburg am 15. März l854.
Nr. 2970.

Bei der «. Feilbietung hat sich kein Kauflustiger
gemeldet.
K. k. Bezirksgericht Krainburg am 3«. Mai «854.

Z. 899^ (2) ^ Nr?45 l4 .
E d i k t .

Vom k. k. Ntzirtsgericht« Laas wird hiermit
bekannt gemacht:

Man habe in der Exekutionssache d«s Johann
Zenta von Ravnik, Zessionars des Johann Him
permann von Iablana, gegen Georg Satraischek
von Storovo, die exekutive Feilbietung der, dem
Lctztern gehörigen, im vormaligen Grundbuche der
Herrschaft Nadlischeg sul, Urb. Nr. «52^48, Rektif.
Nr. 425 vorkommenden, im Protokolle vom 20.
Mai «853, Nr. 3956, auf 640 fi. bcwerthcten
Realität, wegen aus dem Vergleiche vom «5, Ma i
1852, Nr. 36 l 2 und aus der Zession vom 20. Mai
«853, schuldigen 60 fl. 19 kr. c. ,. ^. bewilliget, und
zu dcren Vornahme die Tagsatzungen auf den 3.
J u l i , auf den 3. August und auf den 4. Septeiw
ber «854, jedesmal Vormittags von 9 bis l2 Uhr
im Wohnorte des Exekuten mit dem Beisätze ange.
ordnet, daß die fragliche Realität nur bei der drit^
ten Tagsatzung nöthigenfalls auch unter dem Schäz-
zungswerlhe veräußert werden würde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsex.!
trakt und die Lizitationsbedingnisse erliegen hierge.
richts zur beliebigen Einsichtnahme.

Laas am 9. Mai 1854.
Der t. k. Bezirksrickter:

Koschier.
Z. 900. '(2) " " " " Nr. 4693.

E d i k t .
Von dem k. k. Bezirksgerichte Laas wird hie.

mit bekannt gemacht:
Es werben in der Exekutionssache des Blas

Knes von S lap , nun in Laibach wohnhast, gegen
Matthäus Palzhizh von Markouz, pcl<>. 200 fi.
c. 8. e., die zur Vornahme der mit Bescheid vom
2 l . Novebmer v . J . , Zahl 10069, bewilligten Real.
Feilbietung, mit Bescheid vom 18. Februar d. I , ,
Zahl «765, auf den 29. Ma i und 29. Juni d. I .
angeordneten zwei Tagsatzungen auf den 25. Sep-
tember und auf den 25. Oktolxr l. I . , mit Bei-
behaltung des Ortes und der Stunde und mit dem
Anhange des Bewilligungsbescheides übertragen.

Laas am 15. Mai «854.
Der k. k. Bezirksrichter:

Koschier.
Z. 90«. (2) Nr. 4760.

E d i k t .
Vom k, k. Bezirksgerichte Laas wird hiemit

bekannt gegeben:
Man habe in der Exekutionssache der Anna Ne

zhaj von Topol, wider Andreas Usenik von Stu»

denz, die exekutive Feilbictung der, dem Exckuten
gehörigen, im Protokolle vom «9. April d. I . ,
Zahl 374 >, auf 105 fi. bewerthelen und im vor,
maligen Grundbuche der Herrschaft Ortenek «ub Uro.
Nr. 173 c vorkommenden Kciischenrealität, wcgen
vom Letztern aus dem Entschädigungserkennlnisse
(lllti. 26. Jänner v. I . , Zahl 4551 , schuldigen 8 fi.
30 kr. c. 5, c. bewilliget, und es werden zu deren
Vornahme die drei Tagsatzungen auf den l0. Jul i ,
auf dcn 10. August und auf den ««. September l.
I . , jedesmal Vormittags von 9 bis «2 Uhr im
Wohnorte des Exekuten mit dem Beisatze angeord.
net, daß die fragliche Realität »m bei der dritten
Tagsatzung nöthigenfalls auch unter dem Schäz»
zungswerthe veräußert werden würde.

Der neueste Grundbuchsauszug, das Schäz-
zungsprototoll und die Lizitalionsbldingnisse eill>
gen hiergerichts zur Einsichtnahme.

Laas am 17. Mai «854.
Der k. k Brzirksrichter:

Koschier.

Z. 903. (2) Nr. 488«.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Laas wird hier.
mit bekannt gemacht:

Man habe in der Exekutionßsache des Jakob
Pavlitsch von Deutschdorf, gegen Johann Lenar.
tschitsch von dort, die exckutive Feilbielnng der, dem
Erbrüten gehörigen, im vormaligen Grundbuche der
Pfarrhofsgült Reifnitz zuli Ucb. Nr. 57 , Rett. Nr.
46 uolkomme>»dll,, im Protokolle vom l5. April
>854, Nr. 3988, auf 820 fi. bewertheren Realität,
wegen aus dem Urtheile vom 2. Dezember l853,
N l . 10567, schuldiger 400 fl. c. 5. c. bewilliget,
und zu deren Vornahme die Tagsatzungen auf den
10, J u l i , auf den !0. Angnst und aus den l l .
September l. I , jedesmal Vormittags von 9 —«2
Uhr im Wohnorte des Exeknten mit dem Beisatze
angeordnet, daß diese Realität nur bei der dritten
Tagsatzung nöthigenfalls aucti unter dem Echätzungs»
werthe veräußert werden würde.

Das Schätzungsftrotokoll, der Grundbuchs.xtract
und die LizitalionSbedmgnisse erliegen hiergerichtS
zur beliebigen Einsichtnahme.

Laas, am «9. Ma i 1854.
Der k. k. Bezilksrichter:

Koschier.

Z. 904. (2) Nr. 5047.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezilksgerichte Laas wird hier,
mit bekannt gemacht:

Man habe zur Vornahme, der in der ExekU'
tionssache des Mathias Grcbenc von Großlaschiy,
wider Josef Iuvantschitsch von Zahrib, mit dem
Bescheide vom 7. April u. I , Z. 268.'!. bewilligten
und sodann sistirten exekutiven Feilbietung, der dem
letzteren gehörigen und im vormaligen Glundbuche
der Herrschast ' Nadlischek 5>ili Urb. Nr. 352/35«,
Rekt. Nr. 505 vorkommenden, auf 680 fl. bewerthe-
len Realität, wegen aus dem Vergleiche vom «7.
Dezember 1850, Z. 3774, noch schuldigen 55 fi.
c. 5. c., die dritte Tagsatzung neuerlich auf den »7.
Juli l. I . Vormittags von 9 bis «2 Uhr im Orte
Zahiib mit dem Anhange dls Bewilligungsveschei,
des angeordnet.

Laas am 24. Mai «854.
Der k. k. Bezirksrichtir:

Koschier.

Z. 905. (2) Nr. 5«03.
E d i k t .

Vom k. r. Bezirksgerichte Laas wird hiermit
bekannt gemacht'

Man habe in der Exekutionssache des Herrn
Martin Schvajgar von Altenmarkt, Zessionars des
Matthäus Bavc von Pudob, wider Thomas Kö-
dere« von Kozarsche, die exekutive Feilbietnng der,
dem Letztem gehörigen, im vormaligen Grundbuche
der Herrschaft Schneeberg knb Urb. Nr. 228, Rekt.
Nr. 210 vorkommenden, im Protokolle vom 25.
April d. I . , 3. 3985 auf 684 fi. bewertheten Rea»
litat, wegen von ihm dem Herrn Exekutionsfühler,
als Zessionär dcs Matthäus Bavc, auS dem Ver»
gleiche vom 27. August «852, Z. 68!8, und auSder
Zession vom 27. April «853 schuldiger 133fi. 53kr.
c.5. c. bewilliget, und es werden zu deren Vornahme
die Tagsatzungen auf den 13. J u l i , auf den 14.
August und auf den «4. September l. I . , jedesmal
Vormittags von 9 bis 12 Uhr im Wohnorte des
Exekutcn mit dem Beisatze angeordnet, daß die
fragliche Realität nur bei der dritten Tagsatzung
nöthigenfalls auch unter dem Schätzungswerthe ver.
äußert werden würde. , ^, . -,

Der neueste Grundbuchsauszug. das Schätzung«.
Protokoll und die Lizitationsbedingnisse erliegen hier.
gerichts zu Jedermanns Emncht.

Laas am 26. Ma i 1854.
Der k. k. Vczlrksllchter:

Koschier.


